
  

 

            
 
 
Antrag  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beratungsfolge Termin Status 

Stadtrat 16.12.2015 
28.01.2016 

öffentlich 
Entscheidung 
 

 
 
 
Betreff: Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) zur regelmäßigen 

Bereitstellung einer Informationsvorlage über die Unterbringung, 
Betreuung und Unterstützung von Asylbewerbern 

  
 
Beschlussvorschlag:                                         
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, mindestens quartalsweise eine Zusammenstellung der 
wichtigsten Informationen und Kennzahlen zur Unterbringung, Betreuung und Unterstützung 
von Asylbewerbern in Halle (Saale) in Form einer Informationsvorlage vorzulegen.  
 
gez. Johannes Krause 
Vorsitzender 
SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) 
 
 
Begründung:                                                                                                                                   
 
Die Herausforderungen der aktuellen Flüchtlingssituation gehen mit besonderem 
Informationsbedarf und Öffentlichkeitsinteresse einher. Eine mindestens quartalsweise 
veröffentlichte Zusammenstellung der wichtigsten Informationen und Kennzahlen zur 
Unterbringung, Betreuung und Unterstützung von Asylbewerbern in der Stadt Halle kann 
dem Rechnung tragen und so zur Verbesserung der Arbeitsgrundlage des Stadtrates sowie 
einer allgemein erweiterten Transparenz beitragen. 
Eine Orientierung kann dabei die übersichtliche Darstellung der Stadt Chemnitz bieten, die 
im Rahmen der Umsetzung eines ebenfalls wünschenswerten Unterbringungs- und 
Betreuungskonzeptes regelmäßig vorgelegt wird (siehe Anlage 1 unter http://session-
bi.stadt-chemnitz.de/vo0050.php?__kvonr=6971673&search=1). Wünschenswert wäre in 
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diesem Sinne die Darstellung mit folgenden oder ähnlichen Inhalten, die schon regelmäßig 
Teil mündlicher Berichte der Verwaltung und Antworten verschiedener Anfragen sind bzw. 
waren: 

1. Kennzahlen und Übersichten zur  Unterbringung 

a. Kapazität und Belegung der Erstaufnahmeeinrichtungen des LSA in Halle 

b. Zahl der Erstuntersuchungen von Asylbewerbern im Längsschnitt 

c. Zahl der kommunal aufgenommenen und untergebrachten Asylbewerber im 

Längsschnitt (absolut und im Verhältnis zur Gesamtbevölkerung)  

d. Herkunftsländer der in Halle (Saale) untergebrachten Asylbewerber 

e. Aufenthaltsstatus der in Halle lebenden Asylbewerber 

f. Prozentuale Verteilung der Asylbewerber auf die verschiedenen Wohnformen 

g. Zahl der durch die Stadt und durch Asylbewerber angemieteten Wohnungen 

im Längsschnitt 

h. Verteilung der Wohnungen auf die halleschen Stadtteile 

i. Kapazitäten und Belegungen der verschiedenen Gemeinschaftsunterkünfte 

und Wohngemeinschaften 

j. Umgang mit minderjähren Ausländern 

k. Kosten und Finanzierung der Unterbringung und Betreuung (inkl. 

Förderprogramme) 

(…) 
2. Übersichten zu Unterstützungsangeboten 

a. Sprachförderung für Kinder und Jugendliche sowie für volljährige 

Asylbewerber 

b. Beschäftigung (Arbeitsgelegenheiten und Arbeitsmarktintegration) 

c. Soziale und medizinische Betreuung 

d. Freiwilligenmanagement und Patenschaften 

(…) 
3. weitere Informationen (Verwaltungsorganisation, Informationsstrategie, Sicherheit  

etc.) 

Denkbar ist auch die Verknüpfung mit dem Online-Informationsangebot der Stadt bzw. der 
beim Arbeitsgespräch der Flüchtlingsinitiativen angekündigten Internetplattform. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
Stadt Halle (Saale)        10. Dezember 2015 
Geschäftsbereich des Oberbürgermeisters 
 
 
 
 
Sitzung des Stadtrates am 16.12.2015 
Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) zur regelmäßigen Bereitstellung einer 
Informationsvorlage über die Unterbringung, Betreuung und Unterstützung von 
Asylbewerbern  
Vorlagen-Nummer: VI/2015/01493 
TOP: 9.6 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
 
Die Verwaltung empfiehlt dem Stadtrat, den Antrag anzunehmen.  
 
 
 
 
 
Dr. Bernd Wiegand 
Oberbürgermeister 
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